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r/. und wird v> erir liZdrij 
mit rv n. entrichtet.

Wochenblatt.

Sonntag JV 36 3. Scprcmbcr 16-ii.

B e k a n n t m a ch u n g.
(Magistrat Augsburg

gegen
Heinrich Joh. von Lechhausen 

pct. debiti.)

Auf Antrag eines HypothekgläubigerS wird das 
Anwesen deü Joha»» Heinrich von Lechhausen am 

Dienstag den 3. Oktober l. 26.
Nachmittags 1 Uhr

an Ort und Stelle öffentlich an den Meistbietenden 
nach §. 64 des Hypothekengcseyeö und vorbehaltlich 
der Bestimmungen der §. 98-10t der Prczeßiiovelle 
von 1837 versteigert', und erfolgt der Zuschlag, wenn 
der Schätzungswert!) erreicht wird.

Das Anwesen besteht auS:
1) Wohnhaus Hs.-Nr. 86 mit Stall und Hofraum, 

Pl.-Nr. 124» zu 0,08 Dezim.;
2) Wurz- und Krautgarten, Pl.-Nr. 124b zu 0,04 

Dezim.;
3) Krautbeet Pl.-Nr. 782'^^ und 782'/,«, zusam­

men 0,15 Dezim.;
4) LäßlewieS, Pl.-Nr. 1833 zu 4,54 Dezim.;
5) Eisenbautlacker, Pl.-Nr. 931a zu 1,56 Dezim., und 

Eisenbantlwicsc, Pl.-9>r. 93lb zu 2,73 Dezim.;
6) Hörtwieü, Pl.-Nr. 1380 zu 1,34 Dezim.;
7) Furchwieü, Pl.-9tr. 1959 zu 1,21 Dezim.;
8) Holzacker, Pl.-Nr. 672 zu 3,34 Dezim.

Auf diesem Anwesen ruht das Gemcinderecht zu 
einem ganzen Antheil an den noch unvertheilten Ge­

meindegründen und beträgt der Gesammtwerth nach 
Schätzung vom 22. Juli 1854 — 2780 fl.

GerichtSunbekaniite Steigerungslustige haben sich 
durch legale Zeugnisse über Leumund und Vermögen 
auSzuweisen.

Die besondern Bedingungen sowie die Belastungs- 
Verhältnisse werden am Steigerungütage bekannt ge­
geben.

Friedberg den 20. August 1854.

Königliches Landgericht Friedberg.

0. I. »bs.

Zeiller, l. Assessor.

Bekanntmachung.
(Polizeiliche Untersuchung gegen Sylvest

Vetterle wegen Rauferzessen belr.)

Dem ledigen HäuSlerssohn Sylvest Vetterle 
von Gaulzhvfen ist der Besuch sämmtlicher Wirths­
häuser und Bclustigungöorte auf die Dauer von 3 
Monaten verboten, waö hiemit unter Hinweisung auf 
die bezüglichen Verordnungen zur öffentlichen Kennt­
niß gebracht wird.

Aichach am 25. August 1854.

Königliches Landgericht Aichach.
v. Plankh, Assessor.
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Bekanntmachn» g.
(Schuldenwesen deö Wirthes Johann

Süßmaier in Harthausen betr.)

Znm zweitmaligen Verkaufe deS Wirth Johann 
Süßmaier'schen Gesammtanwesenü zu Harthausen 
Nr. 8 mit Nevengehäude, dann 26 Tagw. 18 Dezim. 
Blecker und WieSgründen steht Tagüfahrt am

Montag den 18. September l. Js.
Nachmittags 1 — 2 Uhr

in Harthausen an, wozu Kaufölustige eingeladen sind.
Der Zuschlag erfolgt hiebei ohne Rücksicht auf 

den Schätzungswert!) von 8325 fl.
Die Kauföbedinguugen werden am Termine be­

kannt gegeben.
Friedberg am 25. August 1851.

Königliches baper. Landgericht.
I). I. a.

Zeiller, I. Assessor.

Haus-Verkauf.
In dem Markte Kühbach ist daü Hauö Nr. 64 

mit 6 Tagwerk Gründen ans freier Hand zu verkaufen.

Geld-Offert.
>000 fl. sind zu 4 p(Kt. gegen sichere Hypothek 

sogleich auözuleihen. Wo? sagt die Redaktion dieses 
Blattes in Aichach.

A n t ü n d i g u n g.
In der Aumann'fchen Schrcibmatcrialhandlung 

auf dem hohen Weg, dann bei der Bilderhändlerü- 
wittwe Gleich an der Barfüßerkirche in Augsburg, 
und in Aichach bei Buchbinder Oettl, sowie in 
Friedberg in der Eichleiter'schen Buchdruckerei 
ist zu haben:

Oelblatt
für alle auf Gott vertrauende Christen bei der in 

unserm Vatcrlande hercingebrochenen Cholera- 
Seuche gewidmet; namentlich den Bewohnern 
der davon hart betroffenen Stad^Augsburg. — 
Von einem Schwergeprüften.

In Oktav-Format. Preis 3 Kreuzer.

Oeffentlichc Sitzung des k. Kreis- und Stadt­
gerichts Aichach.

1. Montag den 4. September Vorm. 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Josef Kirchmaier von Zitstorf und 
Compl., wegen erschwerten Vergehens der Körper­
verletzung.

2. Mittwoch den 6. d. MtS. Vorm. 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Franz Maier von Wiesenbach, 
wegen Verbrechen des Betrugs.

3. An demselben Tag Vorm, halb ll Uhr: Unter­
suchung gegen Josef Wildgruber von Rudelfing, 
wegen Vergehens deS Diebstahls.

4. Donnerstag de-n 7. d. MtS. Vorm. 8 Uhr: Unter- 
sitchung gegen Josef Mühlbauer von Brunnen, 
wegen Verbrechens des Meineides.

5. Au demselben Tage Vorm. lO UHr: Untersuchung 
gegen Laver Brnnninger von Ebeuricd, wegen 
Bergens des Betruges.

6. Samstag den 9. d. MtS. Nachm. 3 Uhr: Unter­
suchung gegen Korbinian Hirl vo» Tandern. 
wegen Vergehens der Körperverletzung.

Montag den 21. August, Vormittags 8 Uhr:
l. Anton Schallermaier, 50 Jahre alt, verhei- 

ratheter Gutler von Rettenbach wurde wegen Ver­
gehens des einfachen Diebstahles, verübt zum Nach- 
lheil deü RothgerberfohueS (Klement Scholl aus Pfaf­
fenhofen zu einer Gefängnißstrafe von zwei Monaten 
verurtheilt.

2. Laver Schallermaier, 17fähriger Schn des 
Vorigen, wurde wegen Gehilfenschaft l. Grades zu 
dem ebenbezeichneteu Diebstahlsvergehen mit 6 Tagen 
Gefängnistraf« belegt.

Mittwoch den 23. August Vorm. 8 UKr:
Johann Mittermaier, 47 Jahre alt, verheirathetcr 

Gütler von Geisenfeld, wurde wegen fortgesetzten Ver­
gehens der AmtSehrenbeleidigung, begangen an der 
k. Landwehr-ObersauitätS-Kommission, zu einer zwei­
monatlichen Gefängnißstrafe und in die Kosten verfällt.

An demselben Tag Vorm.'11 Uhr:
Josef Helfer, 32 Jahre alt, verheiralheter Gütler 

aus Weilach, wurde wegen polizeilich strafbarer Kör­
perverletzung aus grober Fahrläßigkeit, verübt zum 
Nachtheile deö Andreas Frank, Roßbuben auf der 
Spitalmühle zu Weilach, mit 3tägigem Arreste be­
straft, und die Kosten dem k. Aerar zugewiesen.

Donnerstag den 24. August Borm. 8 Uhr:
Sebastiau Haaö, 41 Jahre alt, verheiralheter Mau­

rer von Handzeü, wurde wegen Vergehens deö Dieb­
stahls, verübt an den Gemeindevorsteher Josef Gut- 
mann von Handzell, zu einer doppelt geschärften Gc- 
fängnißstrafe von 5 Monaten, dann dessen Eheweib 
Theresia Haaö, 31 Jahre alt, wegen Begünstigung
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II. Grades zu obigem Diebstablüvergeben zu einer 
Ltägigen doppelt geschärften Gefängnißstrafe verfällt.

Freitag den 25. Äugust Lorin. 8 Uhr:
Marlin Scheibel, 38 Jahre alt, verheiratheter 

Schuhmacher au« Furth, LandgS. Landshut, und dessen 
Eheweib Anna Scheibl, 41 Jahre alt, wurden des 
Vergehens der unerlaubten Selbsthiilfe, verübt an 
Maihiaü und Anna Burguiaier von Unternachenbach, 
schuldig erkannt, und Martin Scheibl zu einer doppelt 
geschärften Gefängnißstrafe von 3 Tagen, und dessen 
Eheweib Anna Scheibel zu einer einfachen Gefängniß- 
strafe von 3 Tagen verurtheilt.

An demselben Tag Vorm. 10 Uhr:
Johann Hartmann, 1 tjabriger HäuSlerosohn von 

Lauterbach, bestraft mit 14 Tagen Gefängniß wegen 
Vergehens der Körperverletzung, verübt durch Ge­
brauch einer Waffe an Andreas Niedermayer, Haus- 
lcrSsoh» aus Mochtenftein.

Montag den 28 August Vorm 8 Uhr:
Leonhard Stimiuelmayer, 43 Jahre alt, Neu- 

bauerngütler aus Oberreuth, und dessen Eheweib The­
resia Stimmelmaier. 36 Jahre alt. wurden zweier Ver­
geben der Begünstigung II. Grades zu zwei Verbre­
chen des ausgezeichneten Diebstahls, das eine der 
Summe nach Verbrechen, verübt an Michael Wirfch- 
hauser von Hörgertshausen und Anna M. Hafner, 
Schloßbäuerin von dort, als schuldig er^uint, und 
l) Leonb. Stimmelmaier zu einer doppelt geschärften

Gefängnißstrafe von 4'^, Monate, und
2) Theresia Stimmelmaier zu einer Gefäugnißstrafe 

von 8 Monaten,
und in die Prozegkosten in der Art, wie sie dem kgl. 
Aerar aufgerechnet zu werden pflegen, verurtheilt.

Mittwoch den 30. August Vorm. 8 Ubr:
Jakob Ottmann, 32 Jahre alt, Dienstknecht von 

Stadlberg, und Wendelin Schönauer, 6(1 Jahre alt, 
Auüträgler von Gschwendt, wurden wegen Diebstahlö- 
Dergehen an Bierbrauer Schellerer von Wclluzach, 
und zwar I. Ottmann zu einer zweimonatlichen, und 
Wendelin Schönauer wegen Begünstigung II. Gradeü 
zu obigem Diebstahl zu einer 6tägigen Gefängniß- 
strafe verfällt.

Donnerstag den 3l. August Vorm. 8 Ubr:
Anton Maier, 51 Jahre alt, lediger Korbflechter 

von Aresing, wurde von der Anklage deü Vergehens 
der AmtSehrenbeleidigung freigesprochen.

An demselben Tag, Vormittags halb 10 Ubr.
Martin Großhauser, 47 Jabre, Gütler von 

Weilbofen wurde wegen Vergebens der EigentbumS- 
beschädigung zu einer Geldstrafe von 10 fl. imd des- 
sen beiden Söhne, der eine zu 2 Tagen und der an­
dere zu 3k Stunden Arrest und in sämmtliche Ko­
sten verurtheilt.

Freitag den 1. September, Vormittag 8 Uhr :
Paul Mittelhammer, 28 Jahre alt, lediger Dienst - 

knecht von Inchenhofen, äusserst schlecht beleumundet, 
wurde wegen Vergehens deö einfachen Diebstahles zum 
Nachtheile deü Johann Scheimaier Dienstknecht in 
Schrobenhausen zu einer viermonallichen in einem 
Zwangöarbeitshause zu erstehenden Gefängnißstrafe 
verfällt.

An demselben Tag, Vormittags halb 10 Uhr:
Philipp Hörand, 3» Jahre alt, Dienstknecht zu 

Massenbausen wurde wegen Vergehens der Körper- 
verleyung verübt mit Waffe, ohne Ueberlegung und 
Vorbedacht in auswallender Hiye deS Zornö zu einer 
dreimonatlichen Gefängnißstrafe verurtheilt.

Vceschudcucs.
Eine ächt türkische Justiz wurde am 3. August in 

Bukarest an einem Bäcker auSgeübt. Unter einer 
großen Menge Volks, worunter die 'Straßenjugend 
die Hauptrolle spielte, ritten zwei Polizeibeamte, diesen 
folgte ein Trommler und ein öffentlicher Ausrufer. 
Hinter diesen ging mit jämmerlicher Miene ein Bäcker­
meister, einen Strick um den Hals, an welchem zwei 
Brode herabhingen; zur Rechten und Linken de» 
Bäckerü schritten zwei Polizeidiener einher, jeder mit 
einem Bündel Ruthen unter den Armen. Den Zug 
schloß eine kleine Wache und dieser folgte die Menschen­
menge, deren Lärm, Lachen, Hohnen, Händeklatschen, 
die Trommel überstimmte. An jeder Straßenecke hielt 
der Zug stille. Der AüSrufer stellte den Deliquenten 
der versammelten Menge vor. deutete auf sein auf der 
Brust berabhängendeö Brod, und verkündete mit kräf­
tiger Stimme, daß, nachdem der Deliguent sich so weit 
vergessen habe, dem satzungsmäßigen Gewichte deS 
Brodes nicht nachgekcmmen zu sein, er durch polizei­
liche Anordnung mit 100 Rnlhenhiebe auf dem Markt­
plane zu bestrafen sei, nebst Konfiskation seines zu 
leichten Brodeö.

Anckdorc.
Ans dem Leben. Ein Bettler ging dieser Tage 

auf einen Herrn zu und bettelte ihn an. — Der An­
gebettelte sagte ganz zornig: Schäm er sich doch als 
ein gesunder kräftiger Mensch zu betteln; er soll ar­
beiten. — Der Bettler antwortete: Ja, mein lieber 
Herr, mein Geschäft ist zu Wasser geworden, und ich 
kann jetzt nichts damit machen. — Der Herr frug ihn 
nun neugierig, waü er für ein Geschäft habe? Der Bett­
ler sagte ganz kleinlaut, ich bin S ch n e e sch ä u fl e r.

Änzeigr. In der Eichleilcr'schen Buchdruckerei in 

Friedberg sind stets Fremdenbücher für Gastwirthe, 
gebunden und 30 Seiten enthaltend zu 30 'r., unge- 
bundsn das Buck zu 36 kr., zu haben.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vorn L. September l854.

Frucht- 
Sorten

S ch r a n n e n st a n d

JmGanztn! Hieran lJin Rest 
vorhanden. I verkauft. geblieben höchster

Durchschnittüpr. pr. Schaffet.

I mittlerer. mindester.

fl. | kr.

Ganzer Erlös

Gegen die lenke Schranne 
ist der

Mittelpreis
gefallen

Schaffe!. fl. I kr. i; fl. | fr.st. 1 kr. fl. | kr
gestiegen.

Walzen 3 t 3t — 27 55 26 > 25 — 888 21 — — 1 1 50
Korn 99 98 1 24 30 22 56 j 21 31 2248 48 ~ — — '1 1 59
Gerste 27 27 — 11 2 10 37; 10 — 286 45 — _ ,/ 1 — 42
Haber 168 168 — « 4. 5 411 5 18 957 19 — 45 4 — —

Viktualien - Preise für Friedberg und Lechhausen

Summa 328 , 327 I 1 I | 4381 , 13 |
Aichacher L'iktualien - Preise.

Fleisch, pr. Pfand. kr.jpf. Brod. !>Pfd. iLoth-I Qat. Theil. | Mehl, pr. Drciingcr. kr. ^pi.
Ochsenfleisch, gemästetes 
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

>2 2
12 -
9 2

16 -
13 -
16

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Halbkrenyer Röggl 
Kreuyer Röggl 
Halbbayen Vaib 
Bayen Laib

I
3
2
5

12
25

3 
2
3 
2

3

1

1

Mundmehl 
Semmelmehl 
Schönmehl
Nachmehl
Roggenmehl

1 Pfd. Roggenbrod

8
7
6
5
6
5

3
3
3 
s

pf.
Ochsenfleisch, gemästetes 12
Kuhfleisch II
Rindfleisch
Schweinfleisch
Kalbfleisch
Schaffleisch

Fleisch, pr. Pfand. |jtr.

I» 
Io 
u

Brod- rind Mehl-Tarif fürs Land im königl. Landgericht Friedberg.

Pf- Brod. „ Pfd.!Loth. jQnt., Theil Mehl, pr. Vierling. fl-str-.
2 Halbkreuzer Semmel — 1 3 — Feines Mundmehl 1 2,
2 Kreuyer Semmel — 3 2 — Semmelmehl - ,541
2 Zweikreuyer Röggl — 8 2 — Geringeres Mehl — '46— Vierkreuzer Röggl — 17 — - Nachmehl i- 3«,— Bayen Laib 25 — — Backmehl_ Achtkreuzer Laib 1 18 — —

|48|

M ehl-Laxe.
Preise

Brod-Taxe.
Gewicht

Gattung.Mepen. | Vierling. | Maßt.Gattung.

Feines Mundmehl 4 — 1 1 — — 115 - Halbkreuzer Semmel — 1 i
Semmelmehl 3 28 —- 52 — 13 Kreuzer Semmel — 3
Geringeres Mehl 3 56 — । 44 -in Zweikreuzer Röggl — 9
Nachmehl 2 24 — — 36 Nierkreuzer Röggl 18
Backmehl 3 4 — 46 Baye» Laib 26 I

1 Achtkreuzer Laib 1 20 |

Warzen Gerste.

3';
3

d

lainieiv
■ München 26. August.__ Augsburg 1. Sept. Schrobenhausen 31. August. Friedberg 31. August.

Ort der Schranne Korn.

München. . .
Augsburg . . 
Schrobenhauseu 
Friedberg . .

Feesen.

höchst, mittl. , mind.
fl. kr. fl. kr. fl. kr.

—— —
— —-

— --
8 54 8 14

1 । 1
7 33

fl
höchst.^mittl. mind. höchst, "inittl^ »lind.

Haber.
., . hds>st.!j uiitt(.|| mind. höchst. i, mittl. wind
.ikr.ijfl/ffr.llfl. Ifr. fLTOf. | fr.l’fl. |7K jLitr.H. ifr«rß |fr.

2ß37— I----- i-lSäOj I------ |-|||26- —
25 42 23 45 21 20.21 22 17 39 Iß — 1L19 10 46 931 6 7 521 4^39
24 56 24|-,23 10122 26 20 26 19 30,-1- 10 45 — 6 13, 5 22, 4^0
24 40 23 23 22, 5 23 51 22,15 20 39 10| 8 9 17 8 26 5,56 5 35 5 15

kr.

lDrilck der Ei ch!e i t er'schcn Puchdructerei. (Rcdigirtf von Th. Müllers


